
Gastdirigenten

Sa. 10. August 2013, 19.30 Uhr
Sekundarschulzentrum «Ägelsee» Wilen bei Wil TG

Do. 8. August 2013, 19.30 Uhr
Arenenberg Salenstein TG (bei schönem Wetter Openair)

Fr. 9. August 2013, 19.30 Uhr
Wylandhalle Henggart ZH

Konzerte 2013

Armin Renggli   A-Band
Christoph Luchsinger   B-Band

Jocelyne Moren, Es-Horn

Gastsolistin
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rtLiebe Leserin, lieber Leser

Rund 16 Jahre lang hat Wal-
ter Schild an dieser Stelle das
Vorwort an Sie gerichtet.
16 Jahre hat er das JBBFO ge-
führt und weiterentwickelt.
Ohne Zweifel waren es 16 er-
folgreiche Jahre, wenn man
die heutigen Strukturen mit
den damaligen vergleicht.

9 dieser 16 Jahre durfte ich
als Lagerteilnehmer Walter
Schild Live miterleben. In sei-
nem JBBFO-Arbeitszeugnis
dürfte in etwa stehen: Seine
Leistungen haben in jeder
Hinsicht unsere vollste An-
erkennung gefunden. Doch
seine Leistung in Worte zu
fassen, ist angesichts des Ge-
leisteten in einem Satz nicht
möglich. Ich möchte aber
die Gelegenheit nutzen und
Wallä an dieser Stelle noch
einmal für seinen unermüdli-
chen und ausserordentlichen
Einsatz von ganzem Herzen
danken.

Unter meiner neuen Leitung
soll die Marschrichtung nicht
wie bei politischen Präsiden-
tenübergaben um 180 Grad
gedreht werden. Der bisher
eingeschlagene Weg scheint
der Richtige zu sein. Die-
sen Weg gilt es weiter zu
beschreiten und das JBBFO
nachhaltig weiter zu entwi-
ckeln.

Für das 23. JBBFO-Musikla-
ger, das vom 3. bis 10. Au-
gust 2013 stattfinden wird,
konnte die Musikkommission
für die A-Band Armin Renggli
und für die B-Band Christoph
Luchsinger als musikalische
Leiter engagieren. Als Gast-
solistin wird Jocelyne Moren
mit dem Es-Horn auftreten.

Unsere Konzerte finden wie
gewohnt am Donnerstag,
8.August am BBZ Arenen-
berg, am Freitag, 9.August in
der Wylandhalle in Henggart
und am Samstag, 10.August
in der Ägelseehalle in Wilen
bei Wil statt. Der Blick hinter
die Kulissen ist wiederum am
Montag, 5.August um 19Uhr
anlässlich des Besuchsabends
möglich.

Ich freue mich jetzt schon
darauf, Sie an einem unserer
Konzerte begrüssen zu dür-
fen. Lassen Sie es sich nicht
entgehen, wenn nach einer
Woche intensiver Probenar-
beit die Jugendlichen auf die
Bühne treten und die Begeis-
terung für die Brass-Musik
mit Ihnen teilen.

Abschliessend danke ich al-
len, die uns mit einem für uns
nicht verzichtbaren finanziel-
len, materiellen oder ideellen
Beitrag unterstützen.

Herzlich, Ihr JBBFO
Livio Camichel, Präsident
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Präsident
Livio Camichel
Heidenerstrasse 8
9034 Eggersriet

Sekretariat
Erika Maag
Butzengasse 4
8537 Nussbaumen

Musikkommission
Christoph von Bergen
Schiblerstrasse 23
8444 Henggart

Percussionist der
BB Henggart

Kassier
Thomas Frei
St. Gallerstrasse 2
9038 Rehetobel

Bassist der
MG Rehetobel

Werbung/PR
Manuela Fässler
Spitalgasse 5
9000 St. Gallen

Musikkommission
Cornelia Giger
Birchlenstrasse 60
8600 Dübendorf

Es-Hornistin Liberty BB
Ostschweiz und BB Erlen
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und Laurent Tinguely. Nach
Abschluss des Lehr- und Or-
chesterkonzertreifediploms
folgten die Künstlerische
Ausbildung bei Prof. Anthony
Plog an der Musikhochschule
in Freiburg DE sowie das Blas-
orchesterdirektionsstudium
bei Ludwig Wicki an der HdK
in Bern. Seit 2011 besucht
er Dirigierunterricht bei Liu-
tauras Balciunas. Zahlreiche
Meisterkurse runden seine
Ausbildung ab. Während der
Studienzeit war er Preisträger
der Berti-Alter-Stiftung für
Pädagogik, spielte als Prakti-
kant im Opernhausorchester
Zürich und gewann diverse
Solisten- und Kammermusik-
preise. Seit 1995 spielt er in
der Liberty BB Ostschweiz,
ist deren Principal-Cornetist
und dirigiert seit ihrer Grün-

dung 2001 die LBB Junior,
mit der er zahlreiche Erfolge
am SBBW in Montreux feiern
durfte. Zudem ist er als Mu-
Ko-Präsident in der Jugend
Brass Band Ostschweiz sowie
für den Ostschweizer Solo-
und Ensemblewettbewerb
tätig. Als Trompetenlehrer ar-
beitet er an den Musikschu-
len Fürstenland und Amriswil,
wo er mehrere Ensembles lei-
tet. Seit 2007 dirigiert er die
BB Erlen und seit 2012 die
Stadtmusik Gossau. Dane-
ben tritt er als freischaffender
Musiker weiterhin als Solist
mit diversen Formationen
auf, spielt im Blechbläser-
quintett Brass Power sowie
im Sinfonieorchester Came-
rata Schweiz und befasst sich
mit zeitgenössischer Musik
im Ensemble Tzara.
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nium bei Thomas Rüedi an
der Musikhochschule Luzern.
2004 schloss er sein Studi-
um mit dem Lehrdiplom für
Euphonium erfolgreich ab.
Während drei Jahren erhielt er
Privatunterricht für dirigieren
bei Philipp Bach. 2007 schloss
er den Studiengang Orche-
sterdirektion bei Johannes
Schlaefli an der Hochschule
für Musik und Theater in Zü-
rich mit grossem Erfolg ab. Im
Zuge dieses Studiums, hatte
Armin Renggli Gelegenheit
verschiedene Orchester in
der Schweiz (Akademisches
Orchester Zürich, Berner
Kammerorchester, Orchester
von Biel) sowie Orchester in
der Tschechei (Orchester von
Marienbad, Berg Kammeror-

chester Prag, Philharmonie
Karlsbad, Philharmonie Tepli-
ce) zu dirigieren. Im Weiteren
besuchte er Meisterkurse bei
Kirk Trevor, Andreas Spörri,
Baldur Brönimann und Mark
Kissoczy. Am Europäischen
Dirigentenwettbewerb in Sta-
vanger 2008 gewann er den
zweiten Preis und den «Per-
formers Choice Awards».
Nebst der Unterrichtstätigkeit
an der Musikschule Pfaff-
nau, Zuzügerdiensten, Juror
und Gastdirigent (Oslofjord
Brass, Aulos Blasorchester,
Orchestra Giovane, Berner
Musikkollegium., Stadtmu-
sik Zürich), ist Armin Renggli
Chefdirigent der Brass Band
Kirchenmusik Flühli und der
Stadtmusik Saltina Brig.

Armin Renggli,
Dirigent A-Band

Erhielt seine erste musika-
lische Ausbildung an den
Musikschulen Entlebuch und
Schötz. Er studierte Eupho-

Christoph Luchsinger,
Dirigent B-Band

Geboren 1975 und aufge-
wachsen in Erlen (TG), stu-
dierte nach Abschluss der
Matura an der Hochschule für
Musik und Theater in Zürich
Trompete bei Claude Rippas

Inhalt_2013.indd 7 13.06.13 15:56
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Markus Graf,
Solocornet.
Markus Graf wurde 1986 in
Appenzell AI geboren und
wuchs dort auf. Im Alter von
neun Jahren erhielt er den
ersten Trompetenunterricht
bei Adrian Eugster. Nach der
kaufmännischen Lehre bei
der Appenzeller Kantonal-
bank und der Rekruten- und
Kaderschule bei der Mili-
tärmusik begann er 2006
sein Musikstudium auf der
Trompete. Er absolvierte den
Bachelor of Arts bei Claude
Rippas und studiert seit 2009
im Orchesterdiplom bei Frits
Damrow. Im Rahmen seines
Hochschulstudiums belegte
er Dirigierunterricht bei Mark
Kissoczy. Als Mitglied der MG
Harmonie Appenzell leitete
er von 2006 bis 2008 deren
Jugendmusik. Von 2007 bis
2010 war er Dirigent der ABB
Lehrlingsmusik in Baden. Er ist
Zuzüger am Opernhaus Zü-
rich und spielt regelmässig in
diversen anderen Orchestern.
Im Brassquintett Gobariki-
5PS lebt er seine Vorliebe für
Kammermusik aus. In Appen-
zell und an der Musikschule
Appenzeller Vorderland ist er
zudem als Trompetenlehrer
tätig.

Christian Bachmann,
2. /3. Cornet.
Christian Bachmann wurde
1978 geboren und wuchs
im Zürcher Oberland auf.
Mit acht Jahren begann er
mit Cornetunterricht. Schon
während der Lehre zum Au-
tomechaniker war ihm sein
zweiter Bildungsgang klar. Ab
16 Jahren hat er diverse Diri-
gentenkurse besucht und mit
18 Jahren seine erste Dirigen-
tenstelle beim Posaunenchor
Bäretswil übernommen. Nach
seiner Militärzeit im Spiel
Herisau begann er mit dem
Hochschulsstudium in Zürich
zum Blasmusikdirigenten und
Trompetenlehrer. In den Ne-
benfächern studierte er zwei
Jahre Perkussion und ebenso
Sologesang. Diverse Meister-
kurse rundeten die Ausbil-
dung ab. Heute ist Christian
als Instrumentallehrer an
verschiedenen Musikschulen
und als Dirigent der BB Flaach,
BB Henggart und Harmonie
Volketswil tätig. Nach den
Sommerferien 2013 wird er
die JUMURZ übernehmen.
Wenn es die Zeit erlaubt tritt
Christian als Solist oder in ver-
schiedenen Formationen und
Ensembles auf.

Michael Müller,
Euphonium/Bariton.
Michael Müller, wurde 1986
in Memmingen geboren und
studiert seit dem Jahr 2007 bei
Prof. Thomas Rüedi Euphoni-
um. Nach dem erfolgreichen
Bachelor an der Musikhoch-
schule Luzern wechselte er
an die Hochschule der Künste
Bern und schloss dort im Som-
mer 2012 den Master Pädago-
gik mit Hauptfach Euphonium
und Nebenfach Blasmusikdi-
rektion mit Auszeichnung ab.
Seit September 2012 führt
er seine Studien im Studien-
gang Master Performance an
der HdK in Bern fort. 2010
erreichte er beim Int. Solisten-
Wettbewerb Intermusica in
der Steiermark den 2.Platz
2011 gewann er den Preis
als bester Solist in der B-Sec-
tion bei der 34.Europäischen
Brassbandmeisterschaft in
Montreux. Er war Mitglied der
BB Bürgermusik Luzern und
Solo-Euphonist der BB Berner
Oberland. Daneben sammelte
er Erfahrung in verschiedenen
Orchestern, wie dem Gstaad
Festival Orchester, dem Aar-
gauer-Sinfonieorchester und
dem Orchester der Oper Zü-
rich. Seit 2012 ist er Mitglied
bei Ernst Hutter&den Orig.
Egerländer Musikanten.
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Christoph Bolliger,
Posaune.
Christoph Bolliger ist seit 2005
Soloposaunist im Aargauer
Symphonie Orchester. Seine
musikalische Ausbildung zum
Berufsmusiker startete er an
der Musikhochschule Luzern
mit dem Lehrdiplom, später
folgten Konzert- und Orche-
sterdiplom, und schliesslich
schloss er sein Musikstudium
an der Hochschule für Musik
und Darstellende Kunst in
Frankfurt am Main mit dem
Solistendiplom ab.

Er war Soloposaunist im SJSO,
spielte im UBS Musikfestival-
Orchester in Verbier und war
Mitglied im Orchester des
Schleswig-Holstein Musikfe-
stivals.

Christoph Bolliger unterrichtet
an der Kantonsschule Baden
Posaune und ist Dirigent der
MG Dürrenäsch. Seit 8 Jahren
spielt er in der Brass Band Bür-
germusik Luzern.
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Ivan Estermann,
Tuba.
Ivan Estermann begann im
Alter von 8 Jahren Cornet
zu spielen. Bei Corsin Tuor
wechselte er auf die Tuba. Er
gewann diverse Solo Wettbe-
werbe, wie den Luzerner Solo
und Ensemble Wettbewerb
und den Swiss Slow Melodie
Contest in Lenzburg. Er war
Mitglied der Jugend BB Mi-
chelsamt und der Musikge-
sellschaft BB Rickenbach. Seit
2003 ist er Mitglied der BB
Bürgermusik Luzern, und der
Swiss Army Brass Band. 2008
schloss er den Bachelor of Arts
in Music und im 2010 den
Master of Arts in Music Päda-
gogik an der Musikhochschu-
le Luzern bei Prof Simon Styles
mit dem Prädikat sehr gut ab.
Bei seinem Auslandaufenthalt
2009 in Manchester genoss er
Unterricht am Royal Northern
College of Music bei Robin
Hagard, Brian Kingsley und
Ewan Easton und spielte bei
namhaften Brass Bands mit.
2011 arbeitete er als Musik-
lehrer in Südamerika bei der
Fundation Brass Band del
Ecuador und dem Jugendor-
chester FOSJE in Quito Seit
Sommer 2011 ist er Dirigent
der MG Oberkirch und der
Jugend BB Oberkirch Nottwil.

Simon Forster,
Perkussion.
Simon Forster studiert seit
dem Herbst 2006 an der
Hochschule der Künste in
Bern Schlagzeug. Er schloss
2009 den Bachelor of Arts in
Music 2009 und 2011 den
Master of Arts in Music Pe-
dagogy mit Auszeichnung
ab. Wichtige Impulse wäh-
rend und vor seinem Studium
erhielt er durch seine Lehrer
Willi Forster, Harald Glamsch,
Hans-Jürg Wahlich, Christian
Hartmann, Prof. Dr. Dr. h.c.
Peter Sadlo, Jan Fabricky, Ha-
kim Ludin und vielen weite-
ren. Simon nahm regelmässig
mit grossem Erfolg an regio-
nalen und nationalen Wettbe-
werben sowohl als Solist wie
auch im Ensemble teil. Sein
Ensemblespiel pflegt er in ver-
schiedenen Formationen un-
terschiedlicher Stilrichtungen.
Von 2007 bis 2009 war er
festes Mitglied des Schweizer
Jugend Sinfonie Orchesters
(SJSO) und spielte in verschie-
denen Orchestern. Seit April
2012 unterrichtet Simon an
der Musikschule Oberemmen-
tal in Langnau sowie an der
Musikschule Unteres Worb-
lental in Ostermundigen.
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Besuchsabend
Auch dieses Jahr lädt Sie das
JBBFO zu einer öffentlichen
Probe ein. Diese findet am
Montag, 5. August 2013 in
der Mehrzweckhalle am BBZ
Arenenberg in Salenstein
statt.

Apéro
Vor dem letzten Konzert in
Wilen bei Wil offerieren Ih-
nen das JBBFO und Theo Graf
ab 18.30 Uhr einen Apéro.

Schlagzeugmaterial
Wir danken der BB Henggart,
der Liberty BB Ostschweiz,
dem MV Hörhausen und der
MG BB Wilen, dass Sie uns
auch dieses Jahr das Schlag-
zeugmaterial zur Verfügung
stellen.

JBBFO im Internet
www.jbbfo.ch

Lagerleitung
Conny Giger
Christoph von Bergen
Livio Camichel

Layout Programmheft
Katrin Locher

Livio Camichel

Infos
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Koordination Programmheft

Flügel-/Es-Horn.
Jocelyne Moren ist in Vétroz
im Wallis geboren. Schon sehr
jung kommt sie in der Musik-
schule ihres Vaters, Géo-Pierre
Moren, mit der Blasmusik in
Kontakt. Als 8-jährige inte-
griert sie das Kornettregister
der Pérsévérante in Conth-
ey. Mit 13 wechselt sie ihr
Instrument und ergänzt das
Althornregister der Concordia
in Vétroz. Im gleichen Jahr
besteht sie die Aufnahmeprü-
fung für die B-Formation der
Brass Band 13 Etoiles. 1996,
zwei Jahre später, gewinnt sie
mit dem gleichen Ensemble
den Solistenpreis anlässlich
des Thonex Brass Festivals.
1994 nimmt Jocelyne zum
ersten Mal am Schweizer
Solistenwettbewerb teil. Eine
Premiere, die ihr so gefällt,
dass sie sich für die meisten
gängigen Wettbewerbe ein-
schreibt und sich mit den
Jahren unzählige Auszeich-
nungen ergattert: Althorn
Wallisermeisterin bei den Ka-
detten 1995; Althorn Kadet-
ten Schweizermeisterin 1995
und 1996; Junioren Walliser-
meisterin Althorn 1995, 1998
und 2000. Junioren Schwei-
zermeisterin Althorn 1999
und 2000; Siegerin in der Ka-
tegorie Althorn beim Schwei-

zer Wettbewerb in Langen-
tal 2001. Schweizermeisterin
Althorn 2003, 2004, 2007
und 2008 und schlussend-
lich Schweizermeisterin Alle
Kategorien 2009. Jocelyne
findet auch an den Kollek-
tivwettbewerben gefallen.
So gewinnt sie zum Beispiel
mehrmals (2001, 2002,
2003, 2005) unter dem Na-
men «Stratus» die Walliser
Quartettmeisterschaften
mit unterschiedlichen Kolle-
gen aus der Brass Band 13
Etoiles. 2009 gründet sie zu-
sammen mit Musikern aus
den Rängen der Konkordia
Vétroz das «Magdalena»-
Quartett. Mit dem Ensemble
gewinnt sie 2010, 2011 und
2012 3 Schweizermeister-
schaften und veröffentlicht
im Frühling 2013 eine CD. Jo-
celyne spielt zur Zeit Solo-Alt-
horn in der Concordia Vétroz
und in der Brass Band 13 Eto-
iles, zwei national und inter-
national sehr erfolgreiche For-
mationen. Neben der Musik
ist Jocelyne Moren im Besitz
eines Literaturmasters der Uni
Genf (2006) und ist heute Er-
wachsenenbildnerin in meh-
reren privaten Sprachschulen
in ihrem Wohnort, Genf.

Jocelyne Moren, Gastsolistin
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Bisherige Dirigenten
des JBBFO

Thomas Wyss (A-Band)

Philippe Bach (B-Band)

Andreas Spörri (A-Band)

Michael Zoppas (B-Band)

Carlo Balmelli (A-Band)

Adrian Schneider (B-Band)

Andreas Spörri (A-Band)

Gion Gieri Tuor (B-Band)

Carlo Balmelli (A-Band)

Reto Näf (B-Band)

Blaise Héritier (A-Band)

Daniel Bichsel (B-Band)

Thomas Rüedi (A-Band)

Gion Gieri Tuor (B-Band)

Christophe Jeanbourquin

(A-Band)

Rino Chiappori (B-Band)

Reto Näf (A-Band)

Peter Stadelmann (B-Band)

Ludwig Wicki (A-Band)

Urs Caduvri (B-Band)

Philippe E. Bach (A-Band)

Christoph Bangerter (B-Band)

Armin Bachmann (A-Band)

Ueli Kipfer (B-Band)

Corsin Tuor (A-Band)

Roger Wellauer (B-Band)

Patrick Ottiger (A-Band)

Roman Caprez (B-Band)

Hannes Buchegger (A-Band)

Peter Schmid (B-Band)

Thomas Trachsel (A-Band)

David Lochmatter (B-Band)

Jean-Francois Bobilier

(A-Band)

Stefan Roth (B-Band)

Bisherige Registerlehrer des JBBFO

Aebersold Rolf • Aeppli Andreas • Aregger Roland • Arm

Beat • Bachmann Beat • Bachmann Christian • Balzli

Thomas • Baumgartner Christoph • Baumgartner Hans •

Bearpark Angelo • Bollinger René • Bollinger Thomas •

Bollinger Willy • Bossert Marcel • Buri Andreas • Butti

Erwin • Carniello-Hedinger Andi • Casentieri Martin •

Christen Raphael • Christinger Andreas • Darioli Da-

mien • De Stoutz Tobias • Dold Philipp • Duss Hans • Egg

Niklaus • Eymann Simon • Federer Hanspeter • Fischer

Thomas • Forster Willi • Gyger-Pitteloud Véronique • Graf

Theo • Gubler Roland • Habermacher Philipp • Hasler-Egli

Sabine • Hauenstein Markus • Heigold Elias • Hermansen

Anne Britt • Heuberger Anita • Hodel Pirmin • Hofmann

Brigitte • Hood Jamie • Hubatka Basil • Keller Andreas •

Keller Christian • Kipfer Ueli • Knecht Stephan • Koch

Matthias • Kurzo Stefan • Krummenacher Benoît • Krum-

menacher Marcel • Lepetit Richard • Liechti Christoph •

Lörtscher Sami • Luchsinger Christoph • MacDonald Andrew

• Maeder Heinz • Maillard Pascal • Menin Simon • Moor

Christoph • Mosimann Thomas • Nater Lydia • Nussbaumer

Jean-Marie • Olbrecht Fredi • O’Reilly Belinda • Ottiger Pa-

trick • Pfammatter Norbert • Pfammatter Christian • Reber

Philipp • Richter Immanuel • Rocha Gilles • Rohrer Pirmin •

Röthlisberger Stephan • Scherrer Lukas • Schild Walter • Schle-

gel Stefan • Schmid Peter • Schneider Marco • Schwendimann

Jörg • Siegenthaler Matthias • Stöckli Lydia • Sturzenegger

Christian • Telli Ruven • Tenger Roland • Walthert Reimar •

Wellauer Roger • Werlen Philipp • Wey Benjamin • Wirth

Hansueli • Wüthrich Bernhard • Wüthrich Niki • Zoppas

Michael • Anita Furrer-Wiederkehr • Markus Graf • Andrea

Matter • Manuel Imhof • Simon Forster
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B-Band
Dirigent: Christoph Luchsinger

B of the Bang

Peter Meechan

Sinfonietta No. 1 (for Brass Band)

Johan de Meij

Little Hymn

Simon Dobson

Light-Bringer

Martin Cordner

Legends of Cyfarthfa

Matthew Hall
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A-Band
Dirigent: Armin Renggli

Blenheim Flourishes

James Curnow

A London Ouverture

Philip Sparke

Ring of Kerry

Bertrand Moren

Solistin: Jocelyne Moren, Es-Horn

Marsch 2001b

Magnar AM

Sleep
Erich Whitacre, arr. Philip Hannevik

Putting on the Ritz

Irving Berlin, arr. Howard Snell

The Mask of Zorro

James Horner, arr. Sandy Smith

Pr
o

g
ra

m
m

A
-B

an
d

Inhalt_2013.indd 15 13.06.13 15:56



16
D

an
k

an
G

ö
n

n
er

u
n

d
Sp

o
n

so
re

n
Wir danken herzlich unseren Sponsoren und Gönnern

(berücksichtigt bis 3. Juni 2013)

Kulturamt des Kantons Thurgau, Frauenfeld

bis 50.–

Brand-Bersier Lucie, Hallau • Furrer Peter, Niederwil /Adlikon • Ganz René, Wiesendangen •

Hänsenberger Irene, Henau • Huber Rolf, Frauenfeld • Kolb Emmanuel, Kreuzlingen • Luch-

singer Sabine, Münchwilen • Luchsinger Susy, Weinfelden • Roth Franziska, Aadorf • Rüegger

Beni, Dettighofen • Thalmann-Hähni Rolf und Silvia, Amriswil • Wolf Konrad, Märstetten •

Würmli Alwin, Bülach

ab 50.–

Bader Roman, Hallau • Baur Christine, Bülach • Benz Gaby, Rickenbach-Sulz • Blattner Andreas

und Esther, Dinhard • Breitenmoser-Häberli Vreni, Waldkirch • Codemo Gianni, Wiesendan-

gen • Federer Hans-Peter, Pfungen • Giger Willi, Riedt • Gremlich Alfred, Ermatingen • Halter

Marco, Neftenbach • Hasler Roger, Luzern • Hebeisen Hans-Ruedi, Schneisingen • Hörni Ros-

marie, Herisau • Keller-Ogg Grete, Volken • Kindle Erich Georg, Eglisau • Morgenthaler Andre-

as und Andrea, Istighofen • Nater Walter, Hugelshofen • Roth Marcel, Sursee • Stettler-Schiess

Hans, Stettfurt • Strässler Silvia und Fritz, Eglisau • Tönz Eduard, Berlingen • Von Aesch Lotti,

Henggart • Von Bergen Marianne und Alfred, Henggart • Weber Margrit, Braunau • Wiesli-

ab 100.–

Appenzeller Blasmusikverband, Lutzenberg • Bischof Christian, Arbon • Blatter Wilfried, Ober-

helfenswil • Bollhalder Markus, Bronschhofen • Eggler Philipp, Niederhelfenschwil • Femotec

AG, Dietfurt • Gamper Marianne, Münchwilen • Glättli Thomas, Zürich • Hänsenberger Peter,

Henau • Harder Markus, Ermatingen • Heiniger Walter, Seuzach • Keller-Frehner Ruth, Räter-

schen • König Roland, Matzingen • Kressebuch Paul, Hörhausen • Lauffer Martin, Eglisau •

Lenzinger-Bischof Konrad und Claire, Braunau • Maeder Christian, Gachnang • Mischler Theo

und Brigitte, Seuzach • Pollock Agneta und Bruce, Wollerau • Röthlisberger Stephan, Andel-

fingen • Schild Walter, Eschikofen • Vetter Herbert und Edith, Unterstammheim • Von Bergen

Ursula, Henggart • Walder-Finger Ulrich, Buch am Irchel • Wyss Beat, Frauenfeld • Zeltner-
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Braun Arnold, Wilen • Wild Beat und Yvonne, Erlen • Zuber Andreas, Märstetten • Jannette

Manser, Harenwilen

Schneeberger Karl und Margtit, Grenchen • Gemeinde Wilen



Zentrum Betzholz
Affeltrangerstrasse 10 CH-8340 Hinwil/ZH

Telefon 058 827 16 00 Fax 058 827 51 23 E-Mail: betzholz@tcs.ch

www.betzholz.tcs.ch www.training-events.ch

Fahrtrainings für Töff, Auto,
Lieferwagen, Lastwagen, Busse,
2-Phasenausbildung

Melden Sie sich an, wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sehr geehrte Konzertbesucher, liebe Freunde des JBBFO

Wir hoffen, Ihnen gefällt unsere Arbeit und unser Engagement für eine sinnvolle Freizeit-

beschäftigung der jungen Leute. Wie Sie sich vielleicht vorstellen können, benötigt ein

derartiges Projekt auch einiges an finanziellen Mitteln.

Wir möchten auf der einen Seite unbedingt das bereits sehr hohe Ausbildungsniveau

beibehalten und sogar noch verbessern. Auf der anderen Seite sind wir bestrebt, unseren

Jungen eine Woche Erlebnis mit Musik zu einem fairen Preis zu bieten. Das funktioniert

nur mit finanzieller Unterstützung von aussen, also nur Dank der Hilfe unserer geschätzten

Inserenten, Sponsoren und Gönner.

Wenn Ihnen unsere Arbeit gefällt, laden wir auch Sie freundlich ein, uns zu unterstützen.

Mit einem jährlichen Beitrag ab Fr. 20.– werden Sie Gönner des JBBFO und helfen damit

vielen jungen Leuten auch in Zukunft etwas Sinnvolles zu bieten, nämlich viel Freude und

Erfüllung mit dem schönen Hobby Blasmusik. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihre

grosszügige Unterstützung ganz herzlich!

Ich möchte ab nächstem Jahr Gönner des JBBFO werden.
Bitte senden Sie mir die entsprechenden Unterlagen zu gegebener Zeit.

Unsere Firma ist bereit, über eine längerfristige Unterstützung des JBBFO zu reden.
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Name/Vorname

Strasse

PLZ/Ort

Firma (Nur im zweiten Fall)

Telefon (intern oder privat)

Bitte am Konzert abgeben oder einsenden an:
Erika Maag, Sekretariat JBBFO, Butzengasse 4, 8537 Nussbaumen

"
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Es-Cornet
Flurin Kuster, Rehetobel

Cornet
Yemen Al Sadi, Erlen
Sven Bischofberger, Herisau
Martin Keller, Niederhelfenschwil
Tobias Koch, Wil ZH
Mirjam Knechtle, Appenzell
Isabel Kugler, Oberhelfenschwil
Sereina Meienhofer, Lenggenwil
Marita Mullis, Trogen
Pascal Oberholzer, Bernhardzell
Angela Rellstab, Rehetobel
Maurus Rusch, Gonten

Flügelhorn
Urban Schweizer, Hemberg

Solo-Horn
Angela Gentsch, Eggersriet

1. Horn
Tamara Huber, Hugelshofen

2. Horn
Philipp Buri, Ossingen
Eliane Mullis, Trogen

1. Bariton
Jeanine Egger, Eggersriet

2. Bariton
vakant

1. Posaune
Sandro Oberholzer, Bernhardzell

2. Posaune
Samuel Buri, Ossingen
Sophie Langhart, Oberstammheim

Bass-Posaune
Markus Brunner, Teufen

Euphonium
Marco Böni, Oberhelfenschwil
Pascal Brandt, Herisau
Patrik Fritsche, Gonten

Es-Bass
Daniela Brunner, Teufen

B-Bass
vakant

Perkussion
Severin Aebi, Seuzach
Roman Durrer, Oberegg
Céline Egger, Eggersriet
Patrick Graf, Eglisau
Matthias Möhr, Seuzach
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Es-Cornet
Michael Hersche, Niederhelfenschwil

Solo-Cornet
Luca Bleiker, Oberhelfenschwil
Niccolo Eugster, Trogen
Benjamin Koch, Hüntwangen
Jasmine Wendel, Ottoberg

Repiano
Annina Mullis, Oberegg

2. Cornet
Matthias Huber, Kreuzlingen
Reto Manser, Gonten

3. Cornet
Benjamin Bär, Amriswil
Andrea Braun, Hinwil

Flügelhorn
Matthias Keller, Zuckenriet

Solo-Horn
Julia Eugster, Trogen

1. Horn
Sara Rellstab, Genf

2. Horn
Sepp Fritsche, Gonten

1. Bariton
Janet Villiger, Lenggenwil

2. Bariton
Werner Bühler, Amriswil

1. Posaune
Andrea Fuchs, Brülisau

2. Posaune
Urban Ledergerber, Arnegg

Bass-Posaune
Damian Schildknecht, Niederbüren

Euphonium
Adrian Eugster, Trogen
Jérôme Müller, Luzern

Es-Bass
Simon Gautschi, Wittenbach
Martin Koch, Hüntwangen

B-Bass
Sepp Zürcher, Gonten
Dario Näf, Zuckenriet

Perkussion
Lukas Aebi, Seuzach
Benjamin Gautschi, Wittenbach
Martin Maron, Berlingen
Fabian Ziegler, Matzingen

Hätten Sie gerne eine CD von
diesem Konzert?

Dann füllen Sie am Infostand eine
Bestellkarte aus

oder melden Sie sich bei:
Erika Maag, Sekretariat JBBFO,

Butzengasse 4, 8537 Nussbaumen
E-Mail: jbbfo-sekretariat@bluewin.ch

Kennen Sie jemanden, der auch
gerne ins Lager kommen möchte?

Anmeldetalons für das
nächste Lager finden Sie ebenfalls

am Infostand. Oder Sie können sich
bei der oben genannten Adresse

melden.
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Lagerbericht JBBFO 2012

Nach einem langen Jahr
JBBFO-Lagerentzug konn-
ten es die meisten Teilneh-
mer kaum erwarten, bis das
Lager 2012 am 4. August
endlich durch den schei-
denden Präsidenten Walter
Schild eröffnet wurde. Mit
Walter Schild verliert das La-
ger einen Präsidenten, der
in all diesen Jahren sehr viel
für das JBBFO geleistet hat.
So wäre das musikalische
Niveau in der Ostschweiz
nicht so hoch, hätten nicht
viele Teilnehmer in diesem
Lager die Freude an der
Musik entdecken dürfen.
Vielen Dank Walä für dei-
nen Einsatz!

Wie in den Jahren davor
durften wir wieder das

Gastrecht im Arenenberg
in Salenstein TG in An-
spruch nehmen. An dieser
Stelle ist es uns wichtig zu
erwähnen, dass Mario, sei-
nes Zeichens Küchenchef
und unverzichtbarer Teil des
Lagerdaseins, uns schon
am ersten Tag mit Cordon

bleu verwöhnte. In diesem
Jahr konnte die A-Band
endlich ihre hart erlernten
Französischkenntnisse zur
Anwendung bringen. Die
Musikkomission konnte für
die A-Band mit Jean-Fran-
cois Bobillier, welcher aus
dem Unterwallis stammt,
einen der bekanntesten
Schweizer Brass Band Diri-
genten engagieren. Bereits
nach kurzer Zeit bereitete
die Verständigung zwischen
Band und Dirigenten keine
Probleme mehr. Die B-Band
stand unter der kompeten-
ten Leitung des ehemaligen
JBBFO-Mitgliedes Stefan
Roth. Deshalb kannte er
sich mit den Tücken des
Lagerbetriebs sehr gut aus
und konnte dank seiner Er-
fahrung die B-Band optimal
auf die Konzerte vorberei-
ten.

Da sich sicher alle fragen,
wie wohl das Wetter war,
wollen wir hier kurz darü-
ber berichten: Obwohl das
Wetter zuweilen mehr zum
Baden im naheliegenden
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nicht nur in ihren musikali-
schen, sondern auch in den
theatralischen Fähigkeiten
bis aufs Äusserste gefordert.
Die Ensembles überraschten
mit spektakulären Interpre-
tationen des Auftragswerks

Untersee einlud, übten die
Teilnehmer zusammen mit
den Registerlehrern und
Dirigenten fleissig an den
schwierigen Stellen. Ziel
des JBBFO ist in erster Linie
die musikalische Förderung
der Mitglieder. Jedoch kann
man sagen, dass dem die
Pflege der Kameradschaft
unter den Teilnehmern in
nichts nachsteht. Dieses
Ziel wurde bis in die spä-
ten Abendstunden beim
Raclette-Essen oder in ge-
sprächigen Möhl-Runden
verfolgt. Bei allfällig auftre-
tenden Verdauungsproble-
men hatten die Teilnehmer
die Möglichkeit, auf ebenso
gute Getränke der Brauerei

Locher oder alkoholfreie
Süssgetränke umzusteigen.
Beim Thema Möhl gilt es
den alljährlich stattfinden-
den Möhlmaster zu erwäh-
nen. An diesem Wettbe-
werb werden die Teilnehmer
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wortgewandte Art und
Weise Auskunft gab. Im an-
schliessenden Wettbewerb
konnte sich letztendlich Dä-
getschwil-Brass klar durch-
setzen. Obwohl sie anfangs
nicht als Topfavoriten für
den «Schnützelbrüsk Show

des B-Band Dirigenten Ste-
fan Roth. Unvergesslich
bleibt hier der spannende
Diskurs mit Stefan, in dem
er über die tiefen Hinter-
gründe und Gefühlswelten
des experimentellen Wer-
kes auf eine eindrücklich
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Preis» gehandelt wurden –
vermutlich weil sie durch
ihre unglaubliche Vielseitig-
keit durchaus auch in ande-
ren Kategorien angreifen
hätten können, sind wir der
objektiven Meinung, dass
dieser Triumpf sehr verdient
war.

Den Abschluss des gelun-
genen Lagers bildeten die
drei Schlusskonzerte. Im
Rahmen des Openair-Kon-
zertes auf dem Arenen-
berg konnten die zahlreich
erschienenen Gäste den
Sonnenuntergang mit einer
wunderschönen musikali-
schen Umrahmung genies-
sen. Die beiden Saalkonzer-
te in Henggart und Wilen
waren schliesslich der mu-
sikalische Höhepunkt eines
Lagers, welches die Teilneh-
mer nicht so schnell verges-
sen werden und das durch
den Verlust gerngesehener,
nun zu alt gewordener, Teil-
nehmern nie mehr ganz so
sein wird:-) Und schon be-
ginnt wieder das lange War-
ten auf das nächste Lager.

Eure JBBFOler
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Sponsor des Apéros in Wilen
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Hier könnte
Ihr Inserat
stehen!

Das vorliegende Programmheft
wird allen Musikvereinen in den
Ostschweizer Kantonen AI, AR,
GL, SG, SH, TG und ZH zugestellt.

Sind Sie interessiert, im Programm-
heft 2014 ein Inserat zu platzieren?
Blättern Sie zurück auf Seite 19
und nehmen Sie mit uns Kontakt
auf. Wir informieren Sie gerne.

Das Nützliche mit einem guten
Zweck verbinden?
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Ihre
FSC-zertifizierte
Druckerei

Ernst Schoop AG

Gestaltung I Satzbearbeitung I Bildbearbeitung I Personalisierte Drucksachen

Offsetdruck I Weiterverarbeitung I Lettershop I Druckveredelung I Digitalprint

Blumenaustrasse 6 l 9320 Arbon l Tel. 071 447 70 20

Fax 071 447 70 21 l info@e-schoop.ch l www.e-schoop.ch

Ihre Druckerei in Arbon


